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Wemnützt's?
Zttm Artikel ,,Entscheid tiber
Umgehu:tE nbht Dor Enle
2014" vom 7. März:

Wem ist mit einer Ost-
umgehung eigentlich gehol-
ten? Sichel nicht der Stadt
Delnenhorst, denn die Au-
tofalüer aus Richtung Beme/
Bral@ werden Richtuns Al
weiterhin über Deichhaisen
die Sredinger Straße nutzen
und nicht den großen Um-
weg.über eine Oatumgehung
wanren, esseldenn, inDeich_
hausen wLd keine Abfahrts-
möglichkeit Reboten. Aber
auch dann isi den Fahrem
eine Weiterfahrt bis zur nur
wenige 100 M€ter enden-
ten A28l zuzumuten. Aus
Bremen in Richtune A 2Bl27
können die AutofaEer eleich
düek die bereits vo;han-
dene A28l nutzen, um auf
die 875 zu gelangen. Dafijr
braucht man keine Ons-
umgehung. Allerdings würde
man mit dem Bau werwoll€
Natuschutz-, l,andschafts-
schutz- ünd Poldergebiete
mit einer einmaligei Tier-
und manzenwelt ze$tören.
Außerdem getüidet man
mit dem Bau dieser Ostum
gehung die Existenz vieler
hiesiger landwift schaft licher
Betriebe, denn sie würden
vielJach von ihren Grünflä-
chen abgeschnitten werden.
Wem nutzt diese Variante
also? Meiner Meinunq nach
nur dem ,,Ernnder", de;n der
will in Kijrze wiedergewätrlt

Jürg€n Kuhlmann
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Gef dlligheitsgutachten?
Zur Probbmatik der ,,Ent dieser Annahme ist, dass
wicklungsachse" im Zuge säIJlrtlic}Jre Straßen üm Del-
der B 212 neü:

Im Rahmen derlnforma- henlm maudrei sind. Seit
tionsveranstaltung zur Pro- wann bitteschön sind Bun-
blematik der 8212 neu hat desautobahnen mautfrei?
Herr Delfs. seines Zeichens Maurpflichrig sind die Al.
Chefder niedersächsischen A27, A28, A28l und dem-
Landesbehörde fiir Stla- nächst auch die 875. Einzis
ßenbau und Verkehr in die ,,tntlvicklunqsachse;
oldenburg, ein Cutachten isr dann mautftei. {{elchen
zur Verkehrsentwicklung Weg werden sich die Lkw
in Delnenhoßt und Gan- suchen? cenau, alles I?ihrt
derkesee durch den Bau dann ,über die ,,Entwick-
der,,Entwicklungsachse" lungsachse". Dies muss
West l vorgestellt. Danach dem Gutachten bekannt
sinkt der Verkehr theo- sein, darum handelt es sich
retisch in Delmenho$t um meiner Meinunq nach auch
ca.6000 Fahrzeuge, aufder um ein Lel:illigftilsgutach.
,,Entwicklungsachse" steigt ten, um die Gemeinde Gan-
dieser Verkehr um 18.500 derkesee und deren Büreer
Fahrzeuge täglich. zu räuschen. Der gerafrte

Soweit so gut. Grundlage Schwervetkehr vom neuen
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,ade-Weser-Port wird diese
Staße nutzen, um kosten-
günstig das GVZ in Bremen
zu erreichen. Von Bremen
aus wird der Verkehr dann
kostengünstig dütch Gan-
derkesee hindurch die Al
erreichen können. Die ,,Ent-
wicklungsachse" dient doch
ausschließlich dazu, dem
arkünftigen Investor ftir
den neuen Wesertunnel den
notwendigen Verkehr zur
Genederung derEinnahmen
zuzuführen.

Hierwird unter dem Deck
mantel von Verkehrspolitik
Fiskalpolitik ftir Investoren
betrieben. Dies dürfen wir
uns nicht gefallen lassen.

Joachlm Täufel


